
 
 

Deutsche Blitzschach- 
Mannschaftsmeisterschaft 

15. Juli 2006 
in Vöhringen/Iller 

 
 
 
 

 
 

Ausrichter:  Schachfreunde 1946 Vöhringen e.V.  

Schirmherr: Karl Janson, Bürgermeister der Stadt Vöhringen 

Austragungsort:  Kulturzentrum Wolfgang-Eychmüller-Haus 
Hettstedter Platz 3, 89269 Vöhringen 

Turnierleitung:  Bundesturnierdirektor Ralph Alt, Internationaler Schiedsrichter  

Modus: Gespielt wird ein Vollrundenturnier ohne Rückrunde an vier Bret-
tern. Eine Mannschaft besteht aus fünf Spielern. Die Bedenkzeit 
beträgt fünf Minuten je Spieler. Es gelten die Blitzschachregeln 
der FIDE. 

Teilnahmeberechtigung: Teilnahmeberechtigt sind  

─ die fünf erstplatzierten Mannschaften der letztjährigen 
Meisterschaft, 

─ je zwei Mannschaften aus den Landesverbänden Bayern, 
Nordrhein-Westfalen und Württemberg, 

─ je eine Mannschaft aus den übrigen Landesverbänden,  
─ eine weitere Mannschaft aus Württemberg. 

Die Spieler müssen bei der Meldung und während der Meister-
schaft auf der Spielerliste des DSB als spielaktives Mitglied des 
Vereins stehen.  

Voraussichtlicher  

Terminplan: 

11.00 Uhr: Anwesenheitsmeldung im Turniersaal und  
 Abgabe der Mannschaftsaufstellungen 
11.30 Uhr: Eröffnung 
 anschließend Spielbeginn 
17-18.00 Uhr: voraussichtlicher Zeitpunkt der Siegerehrung 

Meldefristen  für die Landesverbände: 01.04. 2006, 

für die gemeldeten und vom Spielleiter eingeladenen Vereine: 
15.05.2006.  

Preise: 1. € 800,00 /2. € 500,00 /3. € 400,00 /4. € 300,00 /5. € 200,00  
Sachpreise für die Brettpunktbesten 

 gez.: R. Alt, Bundessportdirektor 



 
 

Weitere Hinweis  
zur Deutschen Blitzschach-Mannschaftsmeisterschaft 2006 

 
 
 

Meldefristen 

Die Landesverbände melden bis zum 01.04. 
2006 an:  

Ralph Alt, Pettenkoferstr. 5, 80336 München, 
Tel. (089) 5501784,  
Fax: (01805) 060 334 653 85, 
email: schach.muenchen@t-online.de   

so viele Mannschaften, wie ihnen Teilnahme-
berechtigungen zustehen, und zusätzlich Er-
satzmannschaften in gleicher Anzahl in der 
Reihenfolge, wie sie bei Absage einer vorbe-
rechtigten Mannschaft einzuladen sind. Die 
Meldung erfolgt unter Angabe von Familien-
name, Vorname, Adresse, Telefonnummer und 
möglichst mit Email-Adresse eines zuständi-
gen Ansprechpartners beim Verein.  

Die gemeldeten und vom Spielleiter 
eingeladenen Vereine bestätigen bis zum 
15.05.2006 ihre Teilnahme bei der o.a. 
Anschrift. 

 

Mannschaftsaufstellung: 

Eine Mannschaft besteht aus vier Spielern und 
ggf. einem Ersatzspieler, die vor Turnierbeginn 
in festgelegter Rangfolge gemeldet werden 
müssen. Die gemeldete Rangfolge ist für das 
gesamte Turnier verbindlich. Bei fehlerhafter 
Rangfolge haben die zu tief eingesetzten Spie-
ler ihre Partien verloren.  

Ein Freilassen einzelner Bretter zwischen 
anwesenden Spielern ist unzulässig. 

 

Farbverteilung:  

Bei der im Rundenplan zuerst genannten 
Mannschaft führen die Spieler an den Brettern 
1 und 3 die schwarzen Steine, an den Brettern 
2 und 4 die weißen Steine. 

 

Wertung: 

Gewertet wird zunächst nach Mannschafts-
punkten, sodann nach Brettpunkten. Besteht 

danach Gleichstand, wird bei der Entscheidung 
über den 1. Platz ein Stichkampf ausgetragen, 
während die übrigen Plätze geteilt werden. 

Vor Beginn von Stichkämpfen bzw. Stich-
kampfrunden  zwischen den punktgleichen 
Mannschaften auf dem 1. Platz wird die Farb-
verteilung ausgelost. 

Besteht weiterhin Gleichstand, werden die 
Stichkämpfe mit wechselnden Farben bis zur 
Entscheidung fortgesetzt. 

 

Informationen: 

Zur Spielberechtigung: Bundessportdirektor 
Ralph Alt (siehe oben)  

zur Ausrichtung und zur 
Übernachtungsmöglichkeit:  
Roland Meyer, Tel. 0177-3374946, Email: 
bigmyr@aol.com 

 

Vorberechtigungen: 

Die erstplatzierte Mannschaft erhält den Titel 
„Deutscher Blitzschach-Mannschaftsmeister 
2006“. Die ersten fünf platzierten Mannschaf-
ten sind für die Blitzschach-Mannschaftsmeis-
terschaft am 23.06.2007 in Rinteln 
vorberechtigt.  

 

Fahrt zum Austragungsort 

Vöhringen liegt ca. 20 km südlich von Ulm 
und ist über Anschlussstelle „Vöhringen“ der 
Autobahn A7 erreichbar. Bahnfahrer können 
mit dem RB 22363 um 10:24 Uhr von Ulm 
Hbf. abfahren. 

gez.: R. Alt, 1. Bundesspielleiter 

 


